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Editorial

Die Verknüpfungen von Sport und 
Politischer Bildung sind vielfältig. 
Regeln und Praktiken des sozialen 
und demokratischen Miteinanders 
werden bei Paar- und Teamsportarten 
eingeübt. Sport hat Bedeutung für 
die soziale Integration, wirkt zuwei-
len aber auch exkludierend. Sport 
ist als fachlicher Inhalt relevant für 
politische Bildungsprozesse, z. B. die 
Problematik des Rechtsextremismus 
und Rassismus im Fußballstadion, 
aber auch vielfältige Aktionen von 
Fangruppen, die sich für Frieden und 
gesellschaftliche Vielfalt einsetzen.

Diese Zwiespältigkeit, die mit Sport 
verbunden ist, wird in den Beiträgen 
des Heftes thematisiert. Lea Sorg 
setzt sich mit Neutralitätsforderungen 
und Exklusionsmechanismen im 
Fußball auseinander. Thaya Vester 
thematisiert Grenzüberschreitungen, 
mit denen Frauen bei der Übernahme 
von Spielleitungen konfrontiert wer-
den und die im Kontext geschlecht-
licher Machtverhältnisse stehen. 
Elias Jessen erörtert als langjähriger 
Schiedsrichter, welche Parallelen zwi-
schen seiner Tätigkeit und politischen 
Akteurinnen und Akteuren bestehen 
und inwieweit trotz Verrohung auf dem 
Fußballfeld eine Wertevermittlung er-
folgen kann. Lukas Fender und Robin 
Rosenwanger erörtern informelle 
und formelle Sozialisations- und po-
litische Bildungsprozesse im Lernort 
Fußballstadion. Bettina Zurstrassen 
stellt Spiele vor, die im Unterricht 
Raum bieten für den Erwerb und das 
Aushandeln von Normen und Werten 
sowie die Reflexion über sie. 

Weitere Beiträge sind in den Rubriken 
Diskussion, Werkstatt, Rezensionen 
und DVPB NW aktuell zu finden. 

Allen Autorinnen und Autoren sei für 
ihre Mitarbeit herzlich gedankt.

Kuno Rinke
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